
Nachruf 
Squadron Leader Peter IZARD 

 
 
Wir wurden kürzlich durch die British Berlin Airlift 
Association (BBAA) davon in Kenntnis gesetzt, dass 
Squadron Leader (Major) Peter Izard am 31. Januar 2011 
verstorben ist. 
 
Während der Berliner Luftbrücke hatte Squadron Leader 
(Major) Peter Izard seinen Dienst am Fliegerhorst 
Wunstorf versehen. 
 
Peter Izard war einer der Gründungsmitglieder der British 
Berlin Airlift Association im September 1995 in London 
und hat die Organisation über viele Jahre mit aufgebaut 
und sich im Vorstand engagiert. Eine schwere Krankheit 
zwang ihn schließlich im Jahr 2009, die Tätigkeiten im 
Vorstand der BBAA ruhen zu lassen. 
 
Peter war in den vergangenen Jahren oft in Faßberg und hat sich immer sehr für die Erinnerung 
an die Zeit der Luftbrücke Berlin eingesetzt. Wir haben ihn als ausgewiesenen Experten der 
Berliner Luftbrücke kennen gelernt und konnten sehr von seinem reichen Erfahrungsschatz 
profitieren. 
 
Trotz seiner Krankheit hatte es sich Peter Izard nicht nehmen lassen, an unserer jährlichen 
Gedenkfeier und darüber hinaus am Veranstaltungsprogramm der BBAA in Deutschland 
teilzunehmen. 
 
Wir verlieren mit Peter Izard einen überaus sympathischen Veteranen der Luftbrücke Berlin. 
Mehr noch, wir verlieren einen wirklichen Freund unseres Vereins und einen Freund der 
Faßberger Bevölkerung. Im Namen des Vorstands des Fördervereins für die Erinnerungsstätte 
Luftbrücke Berlin in Faßberg sowie aller Mitglieder unseres Vereins verneige ich mich vor den 
Leistungen und dem Enthusiasmus dieser herausragenden Persönlichkeit und hoffe, dass wir den 
Geist der Luftbrücke von Peter Izard noch lange in uns tragen. 
 
 
Wir sind in diesen Tagen mit den Gedanken bei seiner Familie und bei seinen Angehörigen und 
werden Squadron Leader Peter Izar ein würdiges Andenken bewahren. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Paul Hicks 
Vorsitzender 
Förderverein für die Erinnerungsstätte Luftbrücke Berlin e.V. 


